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1 Allgemeine Angaben zum Vorhaben 

1.1 Antragsgegenstand  

Beantragt wird die Planfeststellung zum Bau und Betrieb eines Schiffsterminals bestehend 

aus:  

 136 m langer und 12 m breiter, 2-seitig nutzbarem Schiffssteiger im Hafen mit 2 Stück 

seitlichen Pontons und weiteren technischen Einrichtungen für den Stoffumschlag,  

 arrondierte Betriebsfläche mit Verwaltungs-, Arbeits- und Sozialgebäuden sowie einer 

Kraftfahrzeugzuwegung mit Rangierfläche auf dem östlichen Deich des Rhein-Lippe-

Hafens, 

 den baulichen Gründungsmaßnahmen der Rohrbrücke, die entlang des Deiches ver-

läuft und das Schiffsterminal mit dem Betriebsstandort verbindet.  

Die Rohrbrücke ist Gegenstand des BImSchG-rechtlichen Genehmigungsantrages zum Ge-

samtvorhaben. Die baulichen Gründungsmaßnahmen der Rohrbrücke sind deichrechtlich re-

levant und Gegenstand der hier vorgelegten Baugrundgutachten. 

Das Schiffsterminal dient den folgenden Aktivitäten:  

 Stoffumschlag von Erdölerzeugnissen und Lösemitteln, 

 Übernahme von festen und flüssigen Ladungsresten, Slops und sonstigen schiffsbürti-

gen Abfällen und Abwässern, 

 Durchführung von Schiffsreinigungen und Übernahme des Reinigungswassers, 

 Entgasung von Tankschiffen, 

 Versorgung der Schiffe mit Betriebsmitteln (Strom, Schiffsdiesel, Dampf etc.). 

Bei dem Vorhaben zur Errichtung und zum Betrieb des Schiffsterminals handelt es sich um 

einen Gewässerausbau im Sinne von §68 Absatz 1 WHG. Das Vorhaben bedarf einer Umwelt-

verträglichkeitsstudie gem. Nr. 13.11.1 der Anlage 1 des UVPG. 

Zum Vorhaben hat am 26.02.2019 ein Scoping mit den beteiligten Stellen bei der Bezirksre-

gierung in Düsseldorf stattgefunden. Der Ergebnisvermerk zum Scoping vom 11.03.2019 liegt 

dem Antrag bei (siehe Kapitel 5). 

1.2 Name und Sitz des Vorhabenträgers  

Die Antragstellerin lautet: 

 GS Recycling GmbH & Co.KG 

 

Firmensitz:  Raiffeisenstraße 38, 47665 Sonsbeck 

Telefon: 02838 / 9150-0 

Telefax: 02838 / 9150-50 

E-Mail: info@ks-recycling.de 
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Ansprechpartner: Herr G. Schmidt, Geschäftsführung (02838-91 50 18) 

 Herr Dr. W. Schilling, Technik (Handy: 0171 / 827 04 97) 

 

Der Standort des Gesamtvorhabens lautet: 

 Zum Ölhafen 1 

 46485 Wesel 

 Flur 90, Flurstück 719, 712, 720, 722 

Das im Rhein-Lippe-Hafen gelegene Schiffsterminal ist eine mit dem Betriebsstandort „Zum 

Ölhafen 1“ verbundene Anlage. 

 


